
Der Personalrat MTV informiert! 
2/2023 
 
Liebe Mitarbeitende aus Technik und Verwaltung, 
 
im heutigen Newsletter werden Ihre Fragen beantwortet, für die während unserer Personalversammlung nicht 
genug Zeit war. Des Weiteren informieren wir Sie über Langzeitkonten. 
Gefällt Ihnen der Newsletter oder fehlt Ihnen etwas? Schreiben Sie uns gerne Ihr Feedback an prmtv@uni-
potsdam.de.  
 
 
Kommt die Gesundheit an der UP etwa zuletzt? – Antworten von Herrn Dr. Rübe 
 
Wann erfolgt eine Pflichteinladung vom Betriebsarzt?  
Eine Pflichtvorsorge muss vor Aufnahme der Tätigkeit und anschließend in regelmäßigen Abständen (häufig alle 3 
Jahre) von der zuständigen Führungskraft veranlasst werden. Pflichtvorsorge bedeutet, dass der Mitarbeiter sich 
beraten lassen muss. Der Mitarbeiter muss sich gegen seinen Willen nicht untersuchen lassen. Eine Pflichteinladung 
durch den Betriebsarzt erfolgt in dem Sinne nicht. 
 
Werden Vorsorgeuntersuchungen angeboten? 
Entsprechend der Gefährdungsbeurteilung werden Angebotsvorsorgen von der zuständigen Führungskraft 
angeboten. Bei Tätigkeiten an Bildschirmgeräten kann sich der Mitarbeiter zusätzlich auch beim Betriebsarzt einen 
Termin zur Beratung und Sehuntersuchung vereinbaren. 
 
Wenn der MA gesundheitliche Einschränkungen hat, aber einer anderen Tätigkeit nicht zustimmt, was passiert 
dann? 
Zum Erhalt der Leistungsfähigkeit empfehle ich eine Anpassung des Arbeitsplatzes. Zusätzlich schaue ich, dass der 
Mitarbeiter sich und andere durch seine gesundheitlichen Einschränkungen nicht gefährdet und berate diesen 
hierzu. Wenn der Mitarbeiter einem Wechsel oder Anpassung nicht zustimmt und seine Arbeitsleistung trotzdem 
erbringt, passiert nichts weiter.   
 
Darf der Betriebsarzt Überweisungen zur Physiotherapie ausstellen?  
Nein, der Betriebsarzt kann keine Rezepte oder Überweisungen wie ein Hausarzt ausstellen. 
 
Warum wird bei der Begehung nicht aufgenommen, dass Tonerdrucker nicht ausgetauscht werden gegen 
Tintenstrahldrucker (Toner ist in Studien bekannt, dass es Gesundheitsgefährdend ist)? 
Aus arbeitsmedizinischer Sicht wird eine zentrale Druckerlösung (Gemeinschaftsdrucker in einem separaten Raum) 
empfohlen, so dass der Einsatz von Druckern am direkten Arbeitsplatz auf das nötigste minimiert wird. Dann wäre 
auch der Einsatz von einem emissionsarmen Tonerdrucker (Blauer Engel) vertretbar. 
 
Warum wird für eine ergonomische Büroausstattung erst ein Ärztliches Attest benötigt? Warum muss erst ein 
"Schaden" vorliegen, damit man ordentliche Ausstattung bekommt? 
Ein ergonomischer Arbeitsplatz wird aus arbeitsmedizinischer Sicht zum Erhalt der Leistungsfähigkeit empfohlen. 
Schon jetzt werden neue Arbeitsplätze ergonomisch ausgestattet. Der flächendeckende Austausch bestehender 
Arbeitsplätze bleibt eine Frage der Finanzierung. 
 
Ergänzender Hinweis: https://www.intern.uni-potsdam.de/u/dezernat4/rundschreiben/Vermerk%20Sitz-Steh-
Arbeitsplaetze_20201027.pdf  
 
 
Du bist was du isst! – Ihre Frage an das Studentenwerk 
 
Nachdem das Studentenwerk unserer Einladung zur Personalversammlung nicht gefolgt ist, nahm ein Mitglied des 
Personalrats die öffentliche Einladung des Studentenwerks an und ging am vergangenen Montag zum 
Mensaausschuss am Neuen Palais, denn eine Frage blieb nach unserer Personalversammlung offen: Ist eine 
Essensversorgung (evtl. Automat) auch am Standort Maulbeerallee möglich?  
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Die Antwort war leider ernüchternd. Herr Heiß (Geschäftsführer des Studentenwerks) sieht das skeptisch. Grund 
hierfür ist, dass das Studentenwerk den Studierenden verpflichtet ist und es steuerrechtliche Vorgaben gibt, die 
vorschreiben, dass mindestens 2/3 der verkauften Portionen an Studierende gehen müssen. Diese Quote hält das 
Studentenwerk, laut eigener Aussage, schon jetzt (auf den Campus Neues Palais bezogen) nur mit Ach und Krach.  
 
Aber wir bleiben positiv! Das Studentenwerk hat nicht gleich NEIN gesagt. Sie wollen es zumindest prüfen, natürlich 
auch anhand der Studierendenzahlen, die sich dort bewegen. Es bleibt also spannend. 
 
 
Eine Auszeit bitte! 
 
Als Arbeitnehmende hat einen der Berufsalltag mitunter fest im Griff. Vielleicht wünschen Sie sich eine Auszeit oder 
haben Sie Pläne Ihre Rente früher als gesetzlich vorgesehen zu beginnen?! Mit einem Langzeitkonto kann über 
maximal 12 Jahre ein Zeitwertguthaben auf Stundenbasis angespart werden, das zur individuellen Lebensplanung 
z.B. als Auszeit oder für den früheren Ausstieg aus dem Arbeitsleben im Umfang von maximal zwei Jahren 
genommen werden kann.  
 
Seit dem 1.1.2023 gilt die neugefasste Richtlinie zur Führung von Langzeitkonten. Als unbefristet beschäftigte 
Mitarbeitende aus Technik und Verwaltung können auch Sie die Einrichtung eines Langzeitkontos beim Dezernat für 
Personal- und Rechtsangelegenheiten beantragen. Eingebracht werden können u.a. ein Anteil an der regelmäßigen 
wöchentlichen Arbeitszeit, die Differenz zwischen der besonderen und der allgemeinen regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit, die Zulage für ständige Schichtarbeit, die Jahressonderzahlung oder Entgeltgruppenzulagen. 
 
Bei der Nutzung von Langzeitkonten gibt es verschiedene rechtliche aber auch individuelle Aspekte zu 
berücksichtigen. Bitte lassen Sie sich vor Abschluss einer entsprechenden Vereinbarung umfassend durch das 
Dezernat für Personal- und Rechtsangelegenheiten beraten. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Intranet der Universität Potsdam: https://www.intern.uni-
potsdam.de/u/dezernat3/formulare/index_06.html  
 
 
Aktuelle Fragen und Antworten 
 
Ist die Arbeitszeit auch von Mitarbeitern aus Technik und Verwaltung monatlich zu dokumentieren (oder gilt dies 
nur für Wiss. Mitarbeiter und WHK)? 
Die Arbeitszeiterfassung ist im Bereich der wissenschaftlichen Mitarbeitenden und Hilfskräfte aktuell ein großes 
Thema. Für die Mitarbeitenden aus Technik und Verwaltung war sie aber schon immer geregelt. Arbeitsbeginn, -
ende sowie weitere für den Arbeitszeitsaldo erforderliche Daten sind von den Mitarbeitenden selbst in eigener 
Verantwortung zu erfassen und zu dokumentieren. Die Universität Potsdam stellt hierfür eine Excel-Datei zur 
Verfügung, die Sie unter https://www.intern.uni-potsdam.de/over/formulare/Zeiterfassungsbogen.xlsx downloaden 
können. Die Erfassung der Zeiten hat in 5-Minuten-Schritten zu erfolgen. Die Arbeitszeitnachweise sind nach Ablauf 
eines Monates unverzüglich den Vorgesetzten zur Mitzeichnung vorzulegen.  
Weitere Informationen zu Arbeitszeiten können Sie der Dienstvereinbarung über die Fortführung der gleitenden 
Arbeitszeit vom 19.11.2012 unter https://www.uni-
potsdam.de/fileadmin/projects/personalvertretungen/PRMTV/Dokumente/DV-Gleitzeit_121119_01.pdf 
entnehmen.  
Der Personalrat für Mitarbeitende aus Technik und Verwaltung hat sich für die laufende Amtszeit vorgenommen, die 
Dienstvereinbarung über die gleitende Arbeitszeit zu überarbeiten.  
 
 
Noch Fragen? 
 
Fragen können weiterhin anonym an den Personalrat für Mitarbeitende aus Technik und Verwaltung gestellt 
werden. Nutzen Sie hierfür das Formular auf der folgenden Seite: https://www.uni-
potsdam.de/de/personalvertretungen/prmtv/fragen  
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Ihr Personalrat für Mitarbeitende aus Technik und Verwaltung 
(Alle Mitglieder im Intranet unter https://www.intern.uni-potsdam.de/u/prmtv_int/mitglieder.htm)  
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